
Willkommen in der 
Qualifikationsphase und 
einen guten Start in das 

Schuljahr
2026/27!



1) Organisatorisches
2) Wahlen
3) Leistungsbewertung in der gymnasialen Oberstufe
4) Fehlen bei Klausuren
5) Information zu Fehlstunden
6) Ziel der Oberstufenlaufbahn
7) Ablauf des Schuljahres
8) Verschiedenes

Ablauf



1) Organisatorisches

• Anwesenheitsliste, Handynummern, Emailadressen 

→Unterschrift;

→Handynummer und Emailadressen: Bitte dem 
Sekretariat per Email mitteilen!

• Teams + Kasten + Untis + Homepage

→Bei Fragen und Problemen bitte per Mail in Kontakt 
treten;

→Gerne die Kinder daran erinnern regelmäßig in Teams 
und Untis zu schauen!



2) Wahlverfahren
Wir wählen für die Schulkonferenz 5 Vertreter/innen der Stufe:
• 1 Jahrgangsstufenpflegschaftsvorsitzende/r
• 4 weitere Elternvertreter/innen 

Wir wählen weiterhin:
• 5 Stellvertreter/innen für den Verhinderungsfall der oben 

Genannten

Die Person mit den meisten Stimmen ist 
Pflegschaftsvorsitzende/r.

Die Person mit den zweitmeisten Stimmen ist die/der 
Vizepflegschaftsvorsitzende/r.



Gewählte Vertreter 
Schulpflegschaftsrat

Name

1. Fr. Völkl

2. Hr. Katthöfer

3. Fr. Akueson

04. Fr. Dresp

5. Hr. Baumann

6. Fr. Fischer

7. Hr. Graap

8. Fr. Bode

9. Fr. Supa

10. Fr. Waltemathe



3) Leistungsbewertung in der Oberstufe

Klausur  (50%) + sonstige Mitarbeit (50%) = Gesamtnote

Noten in schriftlich gewählten Fächern: 

Noten in mündlich gewählten Fächern: 
100% sonstige Mitarbeit = Gesamtnote

Das Kurshalbjahr wird in 2 Quartale unterteilt:

Ende des 1. Kursabschnitts: 20. November 2026

Ende des 2. Kursabschnitts: 12. Februar 2027



3) Leistungsbewertung in der Oberstufe

Klausurlängen im Abitur 2028:

Fach LK (Minuten)
inkl. Auswahlzeit

GK (Minuten)
inkl. Auswahlzeit

Deutsch 315 255

Mathematik 300 255

Englisch/Spanisch 315 285/255

Naturwissenschaften 300 255

Musik/Kunst/Gesellschafts-
wissenschaften/Religion

300 240

Sport 300 /



Klausuren: 

3) Leistungsbewertung in der Oberstufe

Q1.1 Q1.2 Q2.1 Q2.2 Abiturprüfung

In Abiturfächern müssen wie folgt verpflichtend Klausuren geschrieben werden: 

1.     Leistungskurs (LK)

2.     Leistungskurs (LK)

3.     Abiturfach 

4.     Abiturfach

Wenn noch nicht als Abiturfach mit Klausuren belegt, dann müssen auch noch in folgenden Fächern Klausuren 

geschrieben werden:

Deutsch

einer Fremdsprache

der neu einsetzenden 

Fremdsprache (falls angewählt)

Mathematik

Schwerpunktfach 

(Naturwissenschaft/Informatik 

oder 2. Fremdsprache)



3) Leistungsbewertung in der Oberstufe

Sonstige Mitarbeit z.B.:

➢mündliche Mitarbeit

➢ Kooperation in Gruppenarbeit

➢ Protokolle, künstlerisch-praktische Arbeiten etc.

➢ schriftliche Übungen

➢ …



4) Fehlen bei Klausuren

• Versäumte Klausuren werden grundsätzlich 
nachgeschrieben.

• Eine Nachschreibklausur wird nicht gewährt, wenn 
das Fehlen bei der Klausur nicht oder nicht glaubhaft 
entschuldigt ist. Diese fehlende Klausur wird dann als 
ungenügende Leistung gewertet.



4) Fehlen bei Klausuren

• Klausurtermine haben grundsätzlich Vorrang vor 
anderen Terminen wie z.B. Arztterminen, 
Bewerbungsgesprächen, Führerscheinprüfungen o.ä.

• Wird aus zwingenden Gründen die Beurlaubung von 
einer Klausur gewünscht, muss dies frühzeitig bei der 
Oberstufenkoordinatorin unter Hinzuziehung der 
betreffenden Fachlehrkraft beantragt werden.



4) Fehlen bei Klausuren

• Unvorhersehbare Versäumnisse bei Klausuren 
müssen …

➢ 1. telefonisch am Klausurtag dem Sekretariat 
mitgeteilt werden

➢ und 2. im Krankheitsfall unverzüglich (spätestens 
am 1. Tag der Wiederteilnahme am Unterricht) bei 
der Oberstufenleitung durch eine ärztliche 
Bescheinigung, aus der das krankheitsbedingte 
Fehlen am Klausurtag  hervorgeht, entschuldigt 
werden. (Oberstufen - Vertrag!)



5) Informationen zu Abwesenheiten von 
Schülerinnen und Schülern

(Tutoren oder 

Rpr/Con/Krö) 



5) Informationen zu Abwesenheiten von 
Schülerinnen und Schülern

(Tutoren oder 

Eic/Kru/Krö) 



5) Informationen zu Abwesenheiten von 
Schülerinnen und Schülern



Dokumentation der Fehlzeiten

Lehrkräfte:
in den Kursheften (digital)

Schülerinnen und Schüler:
auf den Entschuldigungsformularen (bitte sammeln!)

Schule:
auf den Zeugnissen und Schullaufbahnbescheinigungen:
 - Fehlstunden insgesamt
 - davon unentschuldigte Fehlstunden



Entschuldigungsverfahren 1

• Alle Fehlstunden werden von den Schülerinnen und Schüler auf dem 
Entschuldigungsformular mit Angabe des Grundes für das Fehlen 
eingetragen.

• Das Entschuldigungsformular muss unmittelbar nach den Fehltagen in der 
nächsten Kursstunde der Kurslehrkraft vorgelegt werden (maximal zwei 
Wochen!!). 

• Gilt die Fehlstunde als entschuldigt, bestätigt die Kurslehrkraft dies auf 
dem Entschuldigungsformular der Schülerinnen und Schüler und ändert 
den Status der Fehlstunde bei Untis auf entschuldigt.

• Die Schülerinnen und Schüler sollen prüfen, ob die Stunde in Untis als 
entschuldigt aufgeführt wird.



Entschuldigungsverfahren 2

• Die Schülerinnen und Schülern haben die Möglichkeit zu 
prüfen, ob die Stunde in Untis als entschuldigt aufgeführt 
wird.

• Das Entschuldigungsformular bleibt in der Hand der Schülerin 
oder des Schülers und dient in Streitfällen als 
Beleggrundlage.

• Die Anzahl der entschuldigten und der unentschuldigten 
Fehlstunden werden den Schülerinnen und Schülern von der 
Kurslehrkraft am Ende des Halbjahres mit den Noten bekannt 
gegeben.



6) Ablauf des Schuljahres

• Letzte Umwahlen m/s: Deadline war 03.09.2025
• Quartalsende: 14.11.25 (1. Quartal), 06.02.2026 (2. Quartal)

• Ausgabe Laufbahnbescheinigungen: 06.02.2026
• Bewegliche Ferientage: 16.02.2026, 15.05.2026,    

                                           05.06.2026
• Facharbeit: 04.11.2025 (Informationsveranstaltung)
       20.01.2026 (Methodentag)
       27.02.2026 (Abgabe Facharbeit)
      (→ weitere Termine zur Facharbeit: s. Glaskasten)



6) Ziel der Oberstufenlaufbahn

Der Weg zum Abitur…



Der Erwerb der Allgemeinen Hochschulreife
ist an eine Gesamtqualifikation gebunden:

Block I
Leistungen

vor den Abiturprüfungen

in der Qualifikationsphase:

in den Leistungskursen (LK)

 in zweifacher Wertung

in den Grundkursen (GK)

 in einfacher Wertung

Block II
Leistungen

in den 4 Abiturprüfungen

in den Abiturfächern:

  1. Abifach: LK

  2. Abifach: LK

  3. Abifach: GK

  4. Abifach: GK

Alles in fünffacher Wertung

3 zentrale

Prüfungs-

klausuren

1 mündliche 
Prüfung



Leistungen in den beiden Blöcken

Block I    + Block II       = GQ
Q-Phase   Abiturprüfungen                   Gesamtqualifikation:

       Gesamtpunktzahl für 
      den Abidurchschnitt

min. 200 P    + min. 100 P       = min. 300 P

max. 600 P     + max. 300 P         = max. 900 P

 Die Mindestpunktzahlen werden erreicht, wenn alle relevanten 
Kurse mindestens „glatt ausreichend“ (5 Punkte) abgeschlossen 
werden!



Noten  →  Punkte
  1+ 15 Punkte

sehr gut  1 14 Punkte

   1- 13 Punkte

   2+ 12 Punkte

gut  2 11 Punkte

   2- 10 Punkte

   3+   9 Punkte

befriedigend 3   8 Punkte

   3-   7 Punkte

   4+   6 Punkte

ausreichend 4   5 Punkte

   4-   4 Punkte

   5+   3 Punkte

mangelhaft 5   2 Punkte

   5-   1 Punkt

ungenügend 6   0 Punkte

Defizit-

bereich



Nach Block I:
Zulassung zur Abiturprüfung

Vor den Abiturprüfungen
– also nach der Qualifikationsphase –

findet das Verfahren der Abiturzulassung statt.

Dabei wird
das Erreichen der Mindestpunktzahl (200 P) überprüft

und in 6 Schritten ermittelt,

welche von den in der Q-Phase belegten Kursen
in die Berechnung des 1. Teils der Gesamtqualifikation

einfließen müssen und einfließen dürfen.



Schritt 1: Prüfung der Belegpflicht

Es müssen mindestens 38 anrechenbare Kurse
in der Q-Phase belegt worden sein:

     8 Leistungskurse (2 LK x 4 Hj.)

   30 Grundkurse

Anrechenbar sind nur solche Kurse, die
keine Vertiefungskurse sind und

nicht mit 0 P („ungenügend“) abgeschlossen wurden.



Schritt 2: Festlegung von 35 Kursen

Von den 38 zu belegenden Kursen müssen für die 
Zulassungsberechnung mindestens 35 bestimmt werden
(8 LK und 27 GK), darunter die folgenden Pflichtfächer:

▪ die 4 Abiturfächer: 2 x 4 LKs und 2 x 4 GKs (= 16 Kurse)

▪ weiterhin (falls nicht schon als Abiturfächer gezählt):

4 Kurse Deutsch

4 Kurse einer durchgehend belegten Fremdsprache (FS)

2 Kurse Kunst oder Musik oder Literatur

4 Kurse einer durchgehend belegten Gesellschaftswissenschaft (GW)

2 Kurse Geschichte

2 Kurse Sozialwissenschaften

4 Kurse Mathematik

4 Kurse einer durchgehend belegten Naturwissenschaft (NW)

2 Kurse des Schwerpunkt bildenden Faches (2. FS oder 2. NW) aus Q2

2 Kurse Religion oder ersatzweise Philosophie



Schritt 3: Prüfung der Anzahl der Defizite

Ein Defizit ist eine Halbjahresnote von 4- oder schlechter.

Die Anzahl der tolerierbaren Defizite ist abhängig von der 
Anzahl der in die GQ eingebrachten Kurse:

   27 GK     = 35 Kurse

   28 GK     = 36 Kurse

   29 GK     = 37 Kurse

8 LK   + -----------------------------------------------------------

   30 GK     = 38 Kurse

   31 GK     = 39 Kurse

   32 GK     = 40 Kurse

Nicht mehr als 7 Defizite, 

davon max. 3 LK-Defizite

Nicht mehr als 8 Defizite, 

davon max. 3 LK-Defizite



Schritt 4: Berechnung des Punktedurchschnitts

▪ Addition der Punkte aus den 35 Kursen aus Schritt 2
(LK-Punkte doppelt, GK-Punkte einfach gewertet)

 z.B. LK Englisch: 7 P + 7 P + 7 P + 8 P = 29 Punkte

 z.B. LK Sport:      6 P + 7 P + 8 P + 9 P = 30 Punkte

         59 Punkte  x  2 = 118 LK-Punkte

 die Punkte aus 27 GK:    227 GK-Punkte

          345 Punkte

▪ Teilung dieser Gesamtpunktzahl (345 Punkte) durch die 
gewichtete Anzahl der berücksichtigten Kurse
(8 LK + 8 LK + 27 GK = 43 Pflichtkurse)

  345  :  43  =  8,02 Punkte im vorläufigen Durchschnitt



Schritt 5: Prüfung von Optimierungen

Die soeben erfolgte

Berechnung des vorläufigen Punktedurchschnitts

dient nur der Schaffung einer Basis,

auf der sich ermitteln lässt, ob weitere,

noch nicht eingebrachte Wahlkurse

über diesem Durchschnitt liegen

und dadurch mit ihrer Einbringung

eine Verbesserung des Durchschnitts

erreicht werden kann.

Dies können maximal nur 5 GK sein, da ja nur höchstens 40 Kurse
(8 LK und maximal 32 GK) eingebracht werden dürfen.



Schritt 6: Normierung des Endergebnisses

Da die Anzahl der eingebrachten Kurse je Schüler/in 
unterschiedlich sein kann (35 bis 40),

muss eine Normierung erfolgen,
um die Ergebnisse vergleichbar zu machen:

   Ergebnis aus Block I = (P : S) x 40

P  = erzielte Punkte in den eingebrachten Fächern aus der Qualifikationsphase

S  = Summe der eingebrachten Kurse (LK doppelt, GK einfach gewichtet)

40  = Normierungsfaktor

Die Gesamtpunktzahl aus Block I beträgt min. 200 und max. 600 Punkte.



Die 6 Schritte noch einmal
im Überblick

1. Prüfung der Belegpflicht: 8 LK + 30 GK ?

2. Festlegung von 35 anrechenbaren Kursen, darunter              
die Pflichtfächer

3. Prüfung der Anzahl der Defizite

4. Berechnung des vorläufigen Punktedurchschnitts

5. Prüfung von Optimierungen

6. Normierung des Endergebnisses (x 40)



Block II: Die Abiturprüfung

1. Abiturfach (zentrale Klausur): LK z.B.   5 P x 5 = 25 Punkte

2. Abiturfach (zentrale Klausur): LK z.B.   5 P x 5 = 25 Punkte

3. Abiturfach (zentrale Klausur): GK z.B.   5 P x 5 = 25 Punkte

4. Abiturfach (mündl. Prüf. THG): GK z.B.   5 P x 5 = 25 Punkte

Bestanden:

▪ mindestens 100 Punkte insgesamt (alles „glatt ausreichend“)

▪ mindestens jeweils 25 Punkte („glatt ausreichend“)
in 2 Prüfungsfächern (darunter 1 LK)



Der Abiturdurchschnitt



7) Verschiedenes
Informationen zum Abi / zur Gesamtqualifikation und Berechnung: 

ca. letzte Woche vor den Herbstferien über die 2. LK-Schiene (4 
Gruppen à 2 Stunden):

→Mo, 12.10.2026, 5./6. Stunde:

Rpr E in R127,   Str GE + BI in 315,   Con SP in 106,   Krö PA + BI in 122

Kursfahrtentermin: 

13.09. – 17.09.2027 (2. LK-Schiene BIO Rup, GE Ber, E Rpr, SP Con, PA 
Ama, PH Htr)

1. LK-Schiene = Tutoren: 

D Pet, E Sus, M Shu, PA Ber



7) Verschiedenes
Berufsinformationsbörse am THG:

Sa, 21.11.26 (verpflichtend!!)

Beratung:

Die Beratungen von Frau Jantschik werden im Lernstudio stattfinden

Bauarbeiten

Aufgrund der Bauarbeiten stehen leider weder SV-Raum noch 
Schülerbücherei zur Verfügung



7) Verschiedenes: Abschließende Hinweise

• Täglich die Informationen auf der Homepage, Teams, Untis 
überprüfen

• www.thg-waltrop.de
 conrad@thg-waltrop.de
 g.rupieper@thg-waltrop.de

http://www.thg-waltrop.de/
http://www.thg-waltrop.de/
http://www.thg-waltrop.de/
http://www.thg-waltrop.de/


Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit, 

einen guten Start ins neue Schuljahr und

viel Erfolg in der Q1!
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